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Beginn Die Schule öffnet um 7:45 Uhr ihre Türen. Die Kinder 
gehen morgens direkt in ihre Klassen, daher gibt es 
keine Frühaufsicht. 

Der Unterricht beginnt um 8:00 Uhr. 

( Offener Anfang) 

 

Betreuungsangebot Organisiert von der Verbandsgemeinde, gibt es für 
alle Kinder die Möglichkeit zur Betreuung bis 
maximal 16:00 Uhr. Dieses Angebot ist 
kostenpflichtig, ebenso wie das warme 
Mittagessen.  ( Mittagessen) 
Während der Betreuungszeit kann Ihr Kind, wenn 
Sie es wünschen, seine Hausaufgaben erledigen. Als 
Ansprechpartner und Unterstützung steht eine 
eigene Betreuungskraft zur Verfügung. 
 
Telefon: 06725 / 302158 (nur während der Betreuungszeiten) 

E-Mail: bgs.am.jakobsberg@gmx.de 
Ansprechpartnerin: Frau Petra Schreiber 

Die Anmeldeformulare für Betreuung und Haus-
aufgabenbetreuung können Sie sich auf unserer 
Homepage herunterladen oder im Sekretariat 
erhalten. 
 

Elternarbeit Gerade als kleine Schule ist die Grundschule am 
Jakobsberg auf viele helfende Hände angewiesen!  
( Feste und Feiern) 
Für die optimale Entwicklung und Förderung Ihres 
Kindes ist es notwendig, dass Sie bei Fragen, 
Problemen oder Veränderungen im häuslichen 
Umfeld das Gespräch mit der Klassenlehrerin 
suchen, um gemeinsam Lösungen zu finden.  
Elternmitwirkung ist nicht nur unser Wunsch, 
sondern eine verantwortungsvolle Pflicht, die in der 
Grundschulordnung verankert ist. 

Elternbriefe Über alle aktuellen Termine, Vorhaben, Feste etc. 
informieren Sie die Elternbriefe der Klassen-
lehrerinnen oder der Schulleitung. 

mailto:bgs.am.jakobsberg@gmx.de
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Elternsprechtage und 
Sprechzeiten 

Elternsprechtage finden in der Regel zum Halbjahr 
statt. Sie werden in einem Gespräch mit der 
Lehrkraft Ihres Kindes über die Lernentwicklung 
informiert und bekommen Hinweise zur weiteren 
Förderung. Die Termine hierfür werden Ihnen 
schriftlich mitgeteilt. 
Wenn Sie neben den Elternsprechtagen ein 
Gespräch wünschen, stehen wir Ihnen dafür auch 
gerne zur Verfügung. Geben Sie bitte Ihrem Kind 
eine kurze Mitteilung für die jeweilige Lehrkraft mit 
und vereinbaren Sie einen Termin. 

Bitte sehen Sie von unvorangemeldeten Ge-
sprächen während der Pausen ab, da wir uns für 
Gespräche Zeit nehmen wollen.  

 

Elternvertretung Die Eltern jeder Klasse wählen zu Beginn des 
Schuljahres meist für zwei Jahre eine 
Elternvertretung. Darüber hinaus werden an 
unserer Schule je zwei Eltern in den Festausschuss 
entsandt.  ( Feste und Feiern) 

 

Alle Eltern der Schule wählen den Schulelternbeirat, 
der auf zwei Jahre gewählt wird. Derzeit werden 
Ihre Interessen von Frau Maidhof (Kl. 3), Frau Sayed 
(Kl. 4) und Frau Hissung (Kl. 3) vertreten.  

E-Mail:  seb-gs-am-jakobsberg@gmx.de 

 

 

Die nächste Wahl wird im September 2017 
stattfinden.  

Bitte nehmen Sie an dieser wichtigen Wahl teil, 
schließlich vertritt der SEB auch Sie und Ihr Kind!  

mailto:sebgsockenheim@gmx.de
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Ferientermine Herbstferien 2017:                    02.10.2017  –  13.10.2017 
Weihnachtsferien 2017:           22.12.2017  – 09.01.2018 
Osterferien 2018:                     26.03.2018 – 06.04.2018 
Sommerferien 2018:               25.06.2018 – 03.08.2018 
 

Bewegliche Ferientage: 

30.10.2017 
12./13.02.2018   (Rosenmontag/Fastnachtsdienstag) 
30.04.2018 
11.05.2018   (Freitag nach Christi Himmelfahrt) 
01.06.2018   (Freitag nach Fronleichnam) 
 

Am letzten Schultag vor den Ferien haben alle 
Kinder in der Regel um 12:00 Uhr Schulschluss. Die 
Betreuung findet wie gewohnt von 12:00 Uhr bis 
16:00 Uhr statt, die Hausaufgabenbetreuung 
entfällt. Der erste Schultag nach den Ferien beginnt 
um 8:00 Uhr. 

Feste und Feiern Im Laufe eines Schuljahres stehen nicht nur Feste in 
den einzelnen Klassen, sondern auch verschiedene 
Feiern für die gesamte Schulgemeinschaft an, z. B. 
gemeinsame Sommerfeste oder ein Weihnachts-
markt. Die hierbei anfallenden Aufgaben werden 
traditionell von den Eltern der verschiedenen 
Klassen erledigt: 

1. Klasse: Aufbau 
2. Klasse: Getränke 
3. Klasse: Essensausgabe 
4. Klasse: Abbau 
 

Der Festausschuss übernimmt die Planung und 
Organisation der Feiern. In diesen Ausschuss 
gehören zwei Eltern aus jeder Klasse, der 
Förderverein, eine Lehrkraft sowie die Schulleitung, 
die dann gemeinsam die Veranstaltungen 
vorbereiten. 

Aber auch während des gesamten Schuljahres sind 
wir auf die Unterstützung aller Eltern angewiesen, 
damit die Schule noch besser funktioniert und alle 
Kinder eine tolle Grundschulzeit erleben. 
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Förderverein Der Förderverein ist ein unverzichtbarer Baustein im 
Schulleben. Er unterstützt die Arbeit der Schule und 
dadurch auch alle Kinder! 

Der FÖV finanziert zusätzliche Aktionen und 
Veranstaltungen (Aufführungen, Autorenlesungen, 
Theaterfahrt …), Bücher für die Schulbücherei,  
Fördermaterialien (Antolin-Lizenzen …) und viele 
Dinge mehr.  

Fördervereinsvorsitzender ist zurzeit Herr Exter. 

E-Mail: 

foerderverein-grundschule-amjakobsberg@gmx.de 

 

Weiterführende Informationen finden Sie in der 
Broschüre des Fördervereins, die Ihnen am ersten 
Schultag ausgehändigt wird, sowie auf unserer 
Schulhomepage.  

 

Bitte werden auch Sie Mitglied im Förderverein– 
Ihr Kind wird davon profitieren! 

 

Fundsachen Die vergessenen Jacken, Sportschuhe, Regen-
schirme, etc. werden im Untergeschoss der Schule 
in einer Kiste deponiert. Vor den Ferien wird diese 
durch den Hausmeister geleert – also schauen Sie 
doch vor den Ferien noch einmal nach, ob Ihr Kind 
etwas in der Schule vergessen hat. 
 
 

Grundschulordnung Die Grundschulordnung können Sie sich auf dem 
Bildungsserver des Landes Rheinland–Pfalz im 
Internet anschauen: 

http://grundschule.bildung-rp.de 

Dort finden Sie weitere interessante Informationen. 

 

mailto:foerderverein-grundschule-amjakobsberg@gmx.de
http://grundschule.bildung-rp.de/
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Hausaufgaben Hausaufgaben werden von der Lehrkraft so 
gestellt, dass die Kinder sie ohne außerschulische 
Hilfe in angemessener Zeit bewältigen können.  
In der Regel soll bei einer durchschnittlichen 
Arbeitsweise in den Klassenstufen 1 und 2 für das 
Anfertigen der Hausaufgaben nicht mehr als eine 
halbe Stunde, in den Klassenstufen 3 und 4 nicht 
mehr als eine Stunde benötigt werden.  
Natürlich kann es im Ausnahmefall mal länger 
dauern. Kommt es allerdings (fast) täglich vor, 
müssen wir gemeinsam nach einer Lösung suchen. 
Schauen Sie bitte jeden Tag ins Hausaufgabenheft 
Ihres Kindes. Dort finden sich neben den 
Hausaufgaben auch Mitteilungen der Klassen-
lehrerin.  
Sind Sie der Meinung, dass Ihr Sohn/Ihre Tochter 
etwas überhaupt nicht verstanden hat, setzen Sie 
sich bitte mit der Klassenlehrerin in Verbindung. 

 

Hausschuhe Bitte geben Sie Ihrem Kind ein Paar Hausschuhe, 
Turnschläppchen oder Wechselschuhe mit, damit 
wir keinen Schmutz von draußen in die 
Klassenräume tragen. 

Hitzefrei Seit 2001 wurde die Hitzefrei-Regelung aufgehoben 
und die Schulleitung entscheidet, ob die klima-
tischen Verhältnisse noch Unterricht zulassen. 
Um Ihnen als Eltern verlässliche Schulzeiten zu 
gewährleisten, wurde mit dem Schulelternbeirat 
folgende Vereinbarung getroffen: 
 
Bei sommerlicher Hitze passen wir unsere 
(Unterrichts-)Aktivitäten den Temperaturen an, 
suchen uns ein möglichst kühles Plätzchen und 
machen einfach etwas langsamer. Die regulären 
Schulschlusszeiten bleiben bestehen. 
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Homepage Auf der Homepage unserer Schule finden Sie  
wichtige und aktuelle Informationen. Klicken Sie 
doch mal rein: 

www.gs-am-jakobsberg.de 

Jugendamt Frau Sandra Hänsel-Wolf vom Jugendamt steht für 
Elterngespräche nach Vereinbarung zur Verfügung.  

E-Mail: haensel-wolf.sandra@mainz-bingen.de 

Telefon: 06132 / 78731480 

Klassenrat und 
Kinderparlament 

Schon ab dem ersten Schuljahr sollen Kinder die 
Möglichkeit haben, Demokratieverständnis zu 
erwerben und demokratische Handlungsweisen zu 
erproben. Dazu tragen folgende Einrichtungen bei: 
Einmal in der Woche versammeln sich alle Kinder 
einer Klasse im Klassenrat. Das Gremium berät über 
Wünsche, Ideen oder Vorhaben, die das Leben in 
der Klasse bzw. in der Schulgemeinschaft 
verbessern sollen. Auch Kritik, Probleme und 
Konflikte können hier thematisiert werden. 
Gemeinsam werden Lösungen gesucht und 
gefunden. 
Seit März 2015 gibt es an unserer Schule auch ein 
Kinderparlament, das sich als übergreifendes 
Gremium aus den Klassensprecherinnen und 
Klassensprechern aller Jahrgangsstufen 
zusammensetzt und ca. einmal im Monat tagt. 
 

Kopfläuse Kopfläuse können überall auftreten - mit 
mangelnder Hygiene hat das nichts zu tun. 
Um eine Ausbreitung zu verhindern, muss aber 
schnell reagiert werden: Eltern sind gemäß §34, 
Abs. 5  des Infektionsschutzgesetzes verpflichtet, 
die Schule ihres Kindes über einen beobachteten 
Kopflausbefall - auch nach dessen Behandlung - zu 
informieren. Diese Information muss wiederum 
sofort an das Gesundheitsamt weitergeleitet 
werden. Die Eltern der betroffenen Klasse erhalten 
über die Schule Informationen zur Behandlung vom 
Gesundheitsamt. Gern beraten auch Apotheken und 
Kinderärzte. 

mailto:haensel-wolf.sandra@mainz-bingen.de
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Kopiergeld Das Kopiergeld ist zweimal im Jahr an die 
Verbandsgemeinde zu entrichten. Der Betrag wird 
von unserem Schulträger jährlich, nach Verbrauch, 
neu berechnet. 

 

 

Mittagessen 
 
 
 

Für unsere Betreuungskinder bieten wir ein warmes 
Mittagessen an. Kurz nach 12:00 bzw. 13:00 Uhr 
findet das jeweilige Essen statt, damit die Kinder 
der verschiedenen Klassenstufen in Ruhe ihre Mahl-
zeit einnehmen können. 
 
Anmeldungen für das warme Mittagessen nimmt 
unsere Schulsekretärin gerne entgegen.  
 
 

Bitte beachten Sie unbedingt diese Regelung: 
 

Falls die Schülerin/der Schüler nicht am Mittagessen 
teilnehmen kann (z.B. wegen Krankheit, Klassen-
fahrt, Ausflug), so hat eine tägliche Abmeldung 
vom Mittagessen bis spätestens 8:00 Uhr, 
nur unter der Rufnummer 0170 / 5201541, oder per 
E-Mail an sabine.ehlers@vg-gau-algesheim.de  
zu erfolgen.  
 
 

 

Notfallnummern Bitte achten Sie darauf, dass die der Schule 
vorliegenden Notfallnummern Ihrer Familie ständig 
aktuell sind. Wenn es Ihrem Kind nicht gut geht, 
möchten wir Sie schnellstmöglich erreichen können! 
 
Hilfreich ist es, wenn alle Erreichbarkeiten vorne im 
Hausaufgabenheft notiert sind. 
 
 
 

mailto:sabine.ehlers@vg-gau-algesheim.de
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Ökoprofit Wir als Schule setzen uns aktiv für den 
Umweltschutz ein und wollen in einem dreijährigen 
Prozess eine zertifizierte ÖKOPROFIT-Einrichtung 
werden. Das spiegelt sich auch in unserer 
pädagogischen Arbeit wider. Mit verschiedenen 
Unterrichtseinheiten, Projekten und Aktionen 
widmen wir uns diesem Thema nachhaltig. Nähere 
Einzelheiten gibt es auf der Schulhomepage zu 
entdecken. 
Kaufen Sie bitte umweltfreundliche Schul-
materialien für Ihr Kind, zum Beispiel:  
 

 Schnellhefter aus Pappe, 

 Hefte aus Recyclingpapier („Blauer Engel“),  

 Heftumschläge einfach weglassen,  

 Buchumschläge aus Packpapier o.ä.,  

 Holzlineal,  

 Spitzer aus Holz o. Metall, 

 Füller mit Konverter, 

  Trockentextmarker  …          

 

Offener Anfang 
 
 
 
 

Ab 7:45 Uhr gehen die Kinder direkt in ihren 
Klassenraum. Dort können sie gemäß ihren 
Bedürfnissen in den Schultag starten, d.h.: 

 Die Kinder können in Ruhe „ankommen“, 

 miteinander plaudern oder spielen, 

 sich mit der Lehrerin austauschen, 

 Freiarbeitsmaterialien nutzen oder evtl. 

 Fragen zu den Hausaufgaben klären. 

 Auch Themen, die nicht im Zentrum des 
Unterrichts stehen, können aufgegriffen werden  

(z.B. Sudoku, Schach o.ä.). 
 

Alle Klassen werden von jeweils einer Lehrkraft 
betreut. Während des offenen Anfangs wird kein 
neuer Lernstoff erarbeitet! Wer pünktlich um kurz 
vor 8:00 Uhr zum Unterricht kommt, versäumt 
keine Unterrichtsinhalte.  
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Projekttage 
 
 
 
 

Etwa alle zwei Jahre finden mit großartiger 
Unterstützung engagierter Eltern die Projekttage 
statt. In stufenübergreifenden Kleingruppen 
beschäftigen sich die Kinder mit Themen und 
Techniken, die im Rahmen des regulären 
Unterrichts manchmal zu kurz kommen oder in 
Großgruppen nicht möglich sind. 
Den Abschluss bildet die Projektpräsentation im 
Rahmen eines Schulfestes. 

 

 

Schulsekretariat Frau Sabine Ehlers, unsere Schulsekretärin, ist 

 dienstags von 7:30 - 10:30 Uhr und  

 donnerstags von 7:30 - 12:00 Uhr  
für Sie da. 
 
 

Schulsozialarbeit Unsere Schulsozialarbeiterin Frau Ines Pfahl steht 
Ihren Kindern und Ihnen bei kleineren und größeren 
Problemen in Schule und Familie zur Seite.  
 
Ab September 2017 ist sie   

 dienstags von 8:00 – 12:00 Uhr, 

 mittwochs von 8:00 – 14:00 Uhr sowie  

 donnerstags von 8:00 – 12:00 Uhr 
in der Schule, begleitet den Unterricht der 
einzelnen Klassen und steht für Gespräche zur 
Verfügung. Bitte scheuen Sie sich nicht, sie 
anzusprechen! 

 

E-Mail: schulsozialarbeit-gs-am-jakobsberg@web.de 

Telefon: 0172 / 4629840 

mailto:schulsozialarbeit-gs-am-jakobsberg@web.de
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Sicherheit auf dem 
Schulweg 

Die Sicherheit der Kinder liegt uns am Herzen. 
Deshalb bitten wir darum: 

 Suchen Sie für Ihr Kind den sichersten Schulweg 
aus, nutzen Sie die „Gelben Füße“. Prüfen Sie 
auch später ab und zu, ob Ihr Kind den 
vereinbarten Schulweg einhält. Erziehen Sie Ihr 
Kind zu defensivem Verhalten im Straßenverkehr. 

 Begleiten Sie Ihr Kind bitte während der ersten 
Schultage zur Schule. Weisen Sie dabei auf 
besondere Gefahrenquellen hin. 

 Gerade in der Winterzeit sind helle Kleidung und 
entsprechende Reflektoren sinnvoll.  

 Helfen Sie Ihrem Kind zur Selbstständigkeit und 
lassen es bald zusammen mit anderen Kindern 
allein zur Schule kommen. 

 Bringen Sie bitte Ihr Kind nicht mit dem Auto zur 
Schule! Machen Sie nur im Notfall von dieser 
Möglichkeit Gebrauch und beachten Sie bitte das 
absolute Halteverbot vor der Schule!  

 Wir empfehlen eindringlich, dass Kinder 
frühestens nach bestandener Fahrradprüfung mit 
dem Fahrrad in die Schule kommen. Sie sollten 
unbedingt dafür sorgen, dass Ihr Kind einen 
Fahrradhelm trägt und das Rad in einem ein-
wandfreien Zustand ist. Bei Beschädigung oder 
Diebstahl kann von der Schule keine Haftung  
übernommen werden. Zeigen Sie Ihrem Kind auch 
wie ein Fahrrad ordentlich und platzsparend am 
Fahrradständer abgestellt wird. 

 Mini-Roller sind keine verkehrssicheren 
Fahrzeuge! Da wir immer wieder verletzte Kinder 
haben, die mit dem Roller gestürzt sind, raten wir 
dringend vom Gebrauch ab! 

 Bitte ermöglichen Sie Ihrem Kind den Weg 
zu Fuß! Das sorgt für Bewegung, frische 
Luft und einen entspannten Start in den 
Tag. 
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Sportunterricht und 
Schwimmen 

Der Sportunterricht findet in der Regel in der 
Turnhalle des TVO statt, die wenige Gehminuten 
von der Schule entfernt liegt. Dafür benötigt Ihr 
Kind feste Hallenturnschuhe oder –schläppchen 
und bequeme Sportkleidung zum Wechseln.  
Vor den Bundesjugendspielen im Sommer findet 
der Sportunterricht bei gutem Wetter auf dem 
Sportplatz statt. Dort braucht Ihr Kind feste 
Turnschuhe, die nicht die Hallenschuhe sein sollten. 
 
Im Sportunterricht dürfen die Kinder keinen 
Schmuck, vor allem keine Ohrringe tragen. Die 
Gefahr von ausgerissenen Ohrläppchen oder 
Würgeverletzungen durch Ketten ist einfach zu 
groß. Im Einzelfall reicht bei kleineren Ohrsteckern 
auch das Abkleben mit einem Pflaster. 

 

Der Schwimmunterricht wird mit dem 4. Schuljahr 
im Hallenbad in Gensingen durchgeführt. Genauere 
Informationen erhalten die Eltern dieser 
Schülerinnen und Schüler rechtzeitig. 

 

Unterrichtsausfall Manchmal kann es vorkommen, dass durch 
Fortbildungen, Studientage, Erkrankung von 
Lehrerinnen etc. an einem Tag der Unterricht 
ausfallen muss. Wir werden Sie so schnell wie 
möglich benachrichtigen. Wenn Sie am ent-
sprechenden Tag keine Betreuungsmöglichkeit 
haben, bitten wir um kurze Rückmeldung. Ihr Kind 
kann dann selbstverständlich am Unterricht einer 
anderen Klasse teilnehmen. 

 

Unterrichts-
materialien 

Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind alle benötigten 
Bücher und Materialien hat und alle Dinge mit dem 
Namen Ihres Kindes versehen sind. Schauen Sie 
regelmäßig in den Ranzen und kontrollieren, was 
neu besorgt oder ausgetauscht werden sollte. 
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Unterrichts-
versäumnisse und 
Entschuldigungen 
 
 

Kann ein Kind wegen Erkrankung am Unterricht 
nicht teilnehmen, so verständigen Sie bitte die 
Schule vor Unterrichtsbeginn (also vor 8:00 Uhr). 
Nach telefonischer Entschuldigung ist eine 
schriftliche Mitteilung innerhalb von 3 Tagen 
nachzureichen.  
 

Eine Befreiung vom Unterricht aus anderen 
Gründen als Krankheit kann nur in Ausnahmefällen 
gewährt werden. Hierfür muss ein formloser 
schriftlicher Antrag des/der Sorgeberechtigten der 
Klassenleitung zur Genehmigung vorgelegt werden. 
Unmittelbar vor und nach den Ferien wird generell 
kein Sonderurlaub gewährt. Bitte richten Sie Ihre 
Planungen nach den Ferienterminen! 

Ein Entschuldigungsformular finden Sie als 
Download auf der Schulhomepage. 

 

Unterrichtszeiten Offener Anfang 
1. Stunde:         
2.Stunde:         
1. Pause     
3.Stunde: 
4.Stunde: 
2. Pause 
5.Stunde: 

 

7:45   – 8:00  Uhr 
8:00  –  8:50  Uhr 
8:55   –  9:55  Uhr mit Frühstück 
9:55   – 10:20 Uhr 
10:20 – 11:05  Uhr 
11:10   – 12:00 Uhr 
12:00 – 12:10  Uhr 
12:10  – 13:00 Uhr 
 

 

Versicherungsschutz 
bei Schulunfällen 

Die Schulkinder sind bei allen schulischen 
Veranstaltungen und auf dem (direkten!) Schulweg 
gesetzlich gegen Unfälle versichert. 

Falls ein Unfall eintritt, teilen Sie Ihrem Arzt 
unbedingt mit, dass es sich um einen Schulunfall 
handelt! Er hat dann direkt mit dem 
Versicherungsträger abzurechnen. 

Melden Sie bitte Schulwegunfälle umgehend in der 
Schule, damit eine Unfallanzeige angefertigt 
werden kann. 



 14 

Zeugnisse 
 

 Am Ende des 1. Schuljahres erhalten die Kinder 
ein Zeugnis mit einer ausführlichen 
Verbalbeurteilung. 

 Zum Halbjahr des 2., 3. und 4. Schuljahres findet 
das Schüler-Eltern-Lehrer-Gespräch über das 
Lern-, Arbeits- und Sozialverhalten sowie über 
die Lernentwicklung des Kindes statt. Zusätzlich 
wird in der Klassenstufe 3 und 4 ein Halbjahres-
zeugnis ausgestellt, in dem die Leistungen in 
den Fächern in Form von Noten beurteilt 
werden.  

 Zum Schuljahresende gibt es in allen 
Klassenstufen ein Zeugnis in Verbalform, das in 
den Klassenstufen 3 und 4 durch Noten ergänzt 
wird. 

 Die Zeugnisnote umfasst die Gesamtleistung 
des Kindes in dem betreffenden Fach. Sie wird 
aus den Noten für einzelne mündliche, 
schriftliche und praktische Leistungen gebildet 
und ist nicht immer der rechnerische Durch-
schnitt der Einzelnoten. Bei Fragen zu 
Beurteilung und Benotung Ihres Kindes wenden 
Sie sich bitte an die jeweilige Klassenleitung 
oder Fachlehrkraft. 

 Die Halbjahreszeugnisse werden am letzten 
Freitag des Monats Januar ausgegeben, die 
Jahreszeugnisse werden am letzten 
Unterrichtstag des Schuljahres ausgegeben. 

 Bitte bestätigen Sie durch Ihre Unterschrift, 
dass Sie von dem Zeugnis Kenntnis genommen 
haben und geben Sie es Ihrem Kind noch einmal 
mit zur Schule. 
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Haben Sie weitere Fragen?  Dann sind wir gerne für Sie da. 
 
 
 

 
      Grundschule am Jakobsberg 
      Mainzer Straße 67 

      55437 Ockenheim 
 
      E-Mail: 
      gs-am-jakobsberg@gmx.de 

 
      Homepage: 
      www.gs-am-jakobsberg.de 

 
   Schulleitung: Kerstin Perrey 
   Schulsekretariat: Sabine Ehlers 

   Telefon: 06725 / 2216  (mit AB) 
 
   Fax: 06725 / 302157 
 
 

 
   Betreuung: 06725 / 302158 
   (ab 12.00 Uhr) 
 

   Mittagessen: 0170 / 5201541  oder 
   sabine.ehlers@vg-gau-algesheim.de 
    (Abmeldung täglich nur bis 8:00 Uhr möglich!) 

 
 

mailto:sabine.ehlers@vg-gau-algesheim.de

